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Die Kraftwerke Brusio
und die Kraftübertragung nach der Lombardei.

(Schluss.)
L. Die Transformatorenstation Castellansa. Die

Società Lombarda per Distribuzione di Energiä Elettrica
besitzt, wie bereits erwähnt, in Castellanza eine grosse
Dampfzentrale, in der z. Z. zwei langsam laufende Dampfmaschinen
von je 2500 PS Leistung und zwei Dampfturbinen von je
5000 PS installiert sind. Diese Zentrale dient als Reserve
für die hydro-elektrischen Anlagen in Turbigo und Vizzola
und ist in letzter Zeit derart eingerichtet worden, dass^H
auch für die Anlage in Campocologno eintreten kann. Es
wurden hiefür Schalteinrichtungen getroffen, durch die jede
abgehende Linie auf jedes der drei Wasserwerke, wie auch
auf die Dampfzentrale geschaltet werden kann, sodass eine
gegenseitige Unterstützung in weitestem Masse möglich ist.

In dieser Zentrale wurde der hintere Teil für die
provisorische Einrichtung einer Transformatorenstation zur
Verfügung gestellt. Es sei jedoch hier schon bemerkt, dass
man infolge weiterer Verstärkung der Dampfreserve dazu
übergegangen ist, neben der Zentrale eine besondere Station
für die Transformatoren zu errichten, die für 18
Transformatoren vorgesehen und zurzeit fertig gestellt ist.
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Abb. 86. Ansicht der Transformatorenanlage links in Castellanza.

Die jetzige Transformatorenanlage ist für sechs
Einphasentransformatoren zu 1250 KVA eingerichtet und
vollständig installiert. Sie zerfällt in zwei Teile für je drei
Transformatoren, die auf der rechten und linken (Abb. 86),
schmalen Seite innerhalb des Maschinenraumes eingebaut
sind und die durch eine Galerie mit einander in Verbindung

stehen.
Infolge des beschränkten Raumes musste eine von

<SRS

it tf^maim
m

mm

Abb. 85. Ankommende Leitungen in Castellanza.

den andern Stationen abweichende Einrichtung getroffen
werden, derart, dass die Anordnung der Leitungen und
Apparate über einander in drei Geschossen erfolgte, wozu
das aussergewöhnlich hohe Gebäude Platz bot (Abb. 87
und 87 a, S. 160 und 161).

Auf der obersten Etage der linken Seite befinden sich
die Einführungen, Trenn- und Kurzschlussmesser für die
ankommende Leitung, sowie die Rollenblitzableiter. Die
Hörnei bl.tzableiter sind • in einem besondern Turm unter-

Legende :

L Amperemeter,
Bd Auslösespule,
BS Selbstinduktionsspule

JH Oelausschalter,
JS Trennschalter,
PC Hörnerblitzableiter,
PE Wasserstrahlerder,
PW Rolknblitzableiter,
R Relais,
RE Wasserwiderstand,
T Transformator,
Ti Stromwandler.
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gebracht, der für die Neuanlage bestehen bleibt und in
dem später auch die übrigen Schutzapparate, Rollensicherungen

und Wasserstrahlerder montiert werden sollen.
Die Mitteletage dient als Sammelschienenraum für die

40 000 Volt Leitungen, im untersten Geschosse (Abb. 89,
•S. 162) befinden sich die Schalter und Apparate für die
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